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D
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 geschützt. Seine 
G

eschichte steckt voller Skandale. In seinem
 über 60jährigen 

Bestehen konnte er keinen einzigen Terroranschlag verhindern.

Ü
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Für die konkrete G
efahrenabw

ehr ist schon heute die Polizei 
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W
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enschenverachtende politische M
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nungen öff entlich m

it friedlichen M
itteln einsetzen. W
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esinnungen überw
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schützen w

ir die Verfassung w
irklich.
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er 
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it seiner M
einung nicht im
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isier der Behörde. Selbst M
itglieder von 

im
 Bundestag vertretenen Parteien w

urden ausgespäht. Eine 
solche G
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D
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Ich unterstütze den Aufruf zur Aufl ösung 
der Verfassungsschutz-Ämter: 

Der Inlandsgeheimdienst ist überfl üs-
sig, gefährlich und unkontrollierbar. Wir 
fordern daher die Aufl ösung der geheim-
dienstlichen Ämter für Verfassungsschutz.

Unterschrift: 

________________________________
 
Bitte informieren Sie mich über den Fort-
gang der Kampagne monatlich per E-Mail. 
Meine Mailadresse lautet:

________________________________

Ich fördere die Kampagne der Humanisti-
schen Union mit einer Spende in Höhe von 

Euro    _______

(Wenn Sie uns Ihre Adresse mitteilen, sen-
den wir Ihnen Anfang des nächsten Jahres 
eine Spendenbescheinigung zu.)

Ich möchte im Kampagnen-Team mitma-
chen. Mich interessiert folgende Arbeits-
gruppe: 

Meine Mailadresse lautet:

________________________________

Aber..

Gibt es nicht mehr Terroranschläge, wenn 
wir den Geheimdienst abschaff en?
Der Inlandsgeheimdienst hat in der Vergangenheit keinen 
einzigen Anschlag verhindern können. Er beschäftigt sich 
nicht damit, Straftaten zu verhindern, sondern sammelt In-
formationen. Er ist nicht einmal verpfl ichtet, relevante Infor-
mationen für Leib und Leben an die Polizei weiterzugeben. 
Sonst hätte der NSU nicht über zehn Jahre lang morden kön-

nen.

Kann man den Geheimdienst nicht besser 
machen, anstatt ihn abzuschaff en?
Die Geschichte wiederholt sich: Nach vielen Skandalen lei-
tete die jeweilige Bundesregierung Reformen ein, versprach 
eine bessere Ausstattung und eine stärkere Kontrolle. Gehol-
fen hat das nicht - wie der NSA-Skandal zeigt. Der Geheim-
dienst gibt seine Quellen nicht preis. Deshalb gibt es keine 
funktionierende Kontrolle für den „Verfassungsschutz“. Das 
Geheime am Geheimdienst ist das Problem, das wir nur durch 
seine Abschaff ung lösen können.

Müssen wir uns unsicher fühlen ohne „Ver-
fassungsschutz“?

Nein, sicherer. Die Gedanken wären wieder frei. Niemand 
könnte eine Akte über Sie anlegen, wenn Sie auf einer De-
monstration gesehen werden. Und die Polizei würde wei-
terhin dafür sorgen, dass Straftaten verhindert und verfolgt 
werden.

Engagieren Sie sich in einer unserer 
Arbeitsgruppen: 

AG Aktionen: entwickelt Aktionsideen 
und unterstützt Regionalgruppen bei 
deren Umsetzung. 

AG Veranstaltungen: bereitet Veran-
staltungsformate vor und unterstützt 
Gruppen bei der Durchführung. 

AG Politischer Prozess: beobachtet 
Debatten und Gesetzgebungsverfah-
ren in Bund und Ländern; identifi ziert 
Aktions-Anlässe und unterstützt die 
Lobbyarbeit der Kampagne. 

AG Schule: Ihr Ziel ist es, dass sich 20 
Schulen dazu verpfl ichten, keine Wer-
beauftritte des „Verfassungsschutzes“ 
in ihren Klassenzimmern mehr zuzulas-
sen und seine Unterrichtsmaterialien 
nicht mehr zu verwenden.

AG Social Media: entwickelt Formate 
und Online-Aktionen für unseren Blog 
und Twitter-Account und sendet regel-
mäßig Informationen zu öff entlichen 
Aktivitäten. 

AG Recherche: führt Fachrecherchen 
durch; bereitet Informationen auf und 
macht Vorschläge für zu erstellendes 
Infomaterial. 

Frag den Geheimdienst
Man kann den Inlandsgeheimdienst fragen, ob er persönliche 
Daten über einen gespeichert hat. Eine Anleitung 
gibt es hier:  http://pirat.ly/858q7

www.verfassung-schuetzen.de

Humanistische Union e.V. 
Haus d. Demokratie u. Menschenrechte
Greifswalder Straße 4
10405 Berlin
Fon: 030-20450256
Fax: 030-20450257
eMail:
kampagne@humanistische-union.de

Spenden:
Dem Inlandsgeheimdienst etwas entgegenzusetzen erfor-
dert Kraft und Ausdauer. Stärken Sie unsere Kampagne mit 
einer Spende!
Humanistische Union e.V.
IBAN: DE53 1002 0500 0003 0742 00
BIC: BFSWDE33BER
Bank für Sozialwirtschaft
Verwendungszweck: 
Kampagne Abschaff ung Verfassungsschutz

V
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Über uns
Wir sind Mitglieder und Freunde der Bürgerrechtsorgani-
sation Humanistische Union. Wir wollen die bürgerlichen 
Rechte der Verfassung gegen die Gesinnungsschnüff elei des 
Geheimdienstes schützen. Die Kampagne “ausgeschnüff elt“ 
besteht aus einem bundesweiten Team von Ehrenamtlichen, 
die sich in Arbeitsgruppen organisieren, sich online vernetzen 
und sich seit Anfang 2014 jedes halbe Jahr zu einem Kampa-
gnenwochenende treff en. Unterstützung erhalten sie von der 
Campaignerin in der Bundesgeschäftsstelle der Humanisti-
schen Union. Machen Sie mit im Kampagnenteam!


